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NIEDERSCHRIFT 
über 

die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Wörth a. Main 
vom 08.10.2014 

 
 
 
Ladung: Zur Sitzung waren alle Haupt- und Finanzausschussmitglieder sowie 

informationshalber alle übrigen Stadtratsmitglieder ordnungsgemäß gela-
den. 

  
Anwesende Haupt- und Finanzausschuss-
mitglieder: 

1. Bürgermeister Fath Andreas 
2. Bürgermeister Salvenmoser Steffen 
3. Bürgermeister Laumeister Peter 
Stadtrat Scherf Karl-Heinz (Vertreter von Stadtrat Feyh Marco) 
Stadtrat Lenk Bernd 
Stadtrat Oettinger Richard 
Stadtrat Wetzel Frank 

  
Entschuldigte HFA-Mitglieder: Stadtrat Feyh Marco 
  
Weitere anwesende Stadtratsmitglieder: Stadtrat Ferber Martin 

Stadtrat Turan Muzaffer 
  
Anwesende Mitglieder der Verwaltung: Stadtkämmerer Firmbach Heinz 
  
Protokollführer: Stadtkämmerer Firmbach Heinz 
  
Gäste: keine 
  
Sitzungsort: Rathaus, Luxburgstr. 10, großer Sitzungssaal 
  
Sitzungsdauer: 19.00 - 21.45 Uhr 
  
Öffentliche Sitzung: TOP. 1 - 4 
  
Nichtöffentliche Sitzung: TOP. 5 
  
Veränderungen der Tagesordnung: TOP. 5.nö „Bekanntgaben“ wird auf Vorschlag des 1. Bürgermeisters 

zusätzlich auf die Tagesordnung gesetzt.  
  
Beschlussfassung: Soweit nichts Gegenteiliges vermerkt ist, werden die Beschlüsse ein-

stimmig gefasst. 
 
Rederecht der weiteren Stadträte: 

 
Gemäß Beschluss des HFA vom 24.09.2014 besitzen die weiteren anwe-
senden Stadtratsmitglieder das Rederecht. Ihnen wird gem. SR-Beschluss 
vom 17.09.2014 für die Teilnahme an TOP. 4.ö ein Sitzungsgeld gewährt. 

 

Öffentlicher Teil 
 
TOP. Art Sachverhalt/Beschluss 
 
1. ö Wasser- und Kanalgebühren 
1.1. ö Ergebnisse der Nachkalkulation der Wassergebühren für die Periode 2013-2016  

unter Berücksichtigung der Jahresrechnung 2013 
Die Stadtkämmerei hat zuletzt unterm 10.04.2013 eine neue Gebührenkalkulation für den Kalkulationszeit-
raum 2013 – 2016 erstellt und dabei die Kosten und Erträge lt. Haushalts- und Finanzplan 2013 berücksich-
tigt. Gleichzeitig wurde die Vorperiode 2010 – 2012 abgerechnet und der Saldo i.H.v. 85.099,49 € (= Über-
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schuss) in die neue Kalkulationsperiode vorgetragen. Die Kalkulation ergab eine Verbrauchsgebühr i.H.v. 
1,75 €/m³, die vom Stadtrat rückwirkend zum 01.10.2012 per Satzung festgesetzt wurde. 
 
Im Rahmen der Jahresrechnung erstellt die Stadtkämmerei regelmäßig eine Nachkalkulation, um die tat-
sächliche Gebührenentwicklung zu überprüfen. Die 1. Nachkalkulation für die Wasserversorgungsanlage 
hat die Stadtkämmerei unterm 31.05.2014 erstellt (s. Anlage).  
 
Der Stadtkämmerer erläutert zunächst die Grundzüge der Gebührenkalkulationen nach dem KAG und stellt 
sodann die 1. Nachkalkulation vor. In dieser wurden die Planwerte für das Jahr 2013 durch die Rechnungs-
ergebnisse 2013 ersetzt. Im Ergebnis zeigt sich eine vertretbare Gebührenunterdeckung von nur 0,02 
€/m³. Der SOLL- und IST-Stand der Sonderrücklage „Ausgleich von Gebührenschwankungen WVA“ 
stimmen zum 31.12.2013 mit einem Wert von 25.247,94 € (= Überschuss) überein. 
 
Beschluss: 
Der HFA nimmt Kenntnis. 
 

1.2. ö Ergebnisse der Nachkalkulation der Kanalgebühren für die Periode 2013-2016  
unter Berücksichtigung der Jahresrechnung 2013 
Die Stadtkämmerei hat zuletzt unterm 11.04.2013 eine neue Gebührenkalkulation für den Kalkulationszeit-
raum 2013 – 2016 erstellt und dabei die Kosten und Erträge lt. Haushalts- und Finanzplan 2013 berücksich-
tigt. Gleichzeitig wurde die Vorperiode 2010 – 2012 abgerechnet und der Saldo i.H.v. 36.142,49 € (= Über-
schuss) in die neue Kalkulationsperiode vorgetragen. Die Kalkulation ergab eine Einleitungsgebühr i.H.v. 
2,22 €/m³, die vom Stadtrat rückwirkend zum 01.10.2012 per Satzung festgesetzt wurde. 
 
Im Rahmen der Jahresrechnung erstellt die Stadtkämmerei regelmäßig eine Nachkalkulation, um die tat-
sächliche Gebührenentwicklung zu überprüfen. Die 1. Nachkalkulation für die Entwässerungsanlage hat die 
Stadtkämmerei unterm 02.06.2014 erstellt (s. Anlage).  
 
Der Stadtkämmerer erläutert zunächst die Grundzüge der Gebührenkalkulationen nach dem KAG und stellt 
sodann die 1. Nachkalkulation vor. In dieser wurden die Planwerte für das Jahr 2013 durch die Rechnungs-
ergebnisse 2013 ersetzt. Im Ergebnis zeigt sich eine vertretbare Gebührenunterdeckung von nur 0,01 
€/m³. Der SOLL- und IST-Stand der Sonderrücklage „Ausgleich von Gebührenschwankungen EWA“ 
stimmen zum 31.12.2013 mit einem Wert von 48,01 € (= Überschuss) überein.  
 
Beschluss: 
Der HFA nimmt Kenntnis. 
 

2. ö Globalberechnung für die Wasserversorgungs- und Entwässerungsanlage 
2.1. ö Genehmigung von unabweisbaren Mehrkosten 

Der 1. Bürgermeister übergibt den Mitgliedern des HFA die in der Anlage befindlichen Unterlagen und 
erläutert diese. Für die umfangreichen Dienstleistungen des Büros Rödl&Partner, Nürnberg, war ein Ge-
samthonorar i.H.v. 195.115,47 € brutto vereinbart worden. Das Honorar basiert auf einer detaillierten Leis-
tungsbeschreibung der Stadtkämmerei, die pauschale Positionen, aber auch Positionen enthält, die nach 
Massen (z.B. Anzahl der Grundstücke) abgerechnet werden. Bei letzteren Positionen gibt es nunmehr Mas-
senmehrungen. Die bei den Pos. 1., 2. und 5. ausgeschriebene Anzahl der zu bearbeitenden Grundstücke 
wird sich voraussichtlich von 1.700 auf 2.494 erhöhen. In der Folge ist mit einem zusätzlichen Honorar 
i.H.v. 59.346,66 € brutto zu rechnen, wovon wegen des Vorsteuerabzugs für die Wasserversorgungsanlage 
letztlich 54.608,90 € die Stadt treffen. Der Stadtkämmerer ergänzt, dass die exakte Zahl der zu bearbeiten-
den Grundstücke zurzeit ermittelt und abgestimmt wird. Aus heutiger Sicht ist wohl mit etwas weniger 
Grundstücken zu rechnen. Die voraussichtlichen Mehrkosten sind in der vorliegenden Haushaltsplanung 
2014/2015 bereits berücksichtigt.  
 
Beschluss: 
Der HFA empfiehlt, die unabweisbaren Mehrkosten i.H.v. voraussichtlich 59.346,66 € brutto anzuerken-
nen. 
 

3. ö Kleintierzuchtverein B-1342 Wörth e.V. 
3.1. ö Antrag vom 20.06.2014 auf Anschluss der Kleintierzuchtanlage (Schäferspfad) an die städtische 

Wasserversorgungsanlage 
Auf Vorschlag des 1. Bürgermeisters wird dieser Tagesordnungspunkt von der Sitzung abgesetzt, weil es – 
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wie sich erst kurzfristig herausstellte – weiteren Klärungsbedarf hinsichtlich der tatsächlich bestehenden 
Anschlussmöglichkeiten der Vereinsanlagen gibt.  
 

4. ö Aufstellung des Doppelhaushalts 2014/2015 
4.1. ö Vorstellung des Entwurfs des Doppelhaushalts 2014/2015, 2. Teil  

Der Stadtkämmerer erläutert einleitend den aktuellen Stand des Aufstellungsverfahrens. Danach ist der 
Verwaltungshaushalt für die Jahre 2014 – 2018 nunmehr endgültig berechnet und aufgestellt. Eingearbeitet 
wurden insbesondere die Personalkosten (Grp. 4), die Inneren Verrechnungen (Grp. 169/679) und einige 
besondere Unterhaltungsmaßnahmen. Die Personalkosten und zugehörigen Inneren Verrechnung waren 
bislang – mangels konkreter Berechnungen der Personalstelle – nur auf der Basis von Hochrechnungen der 
Ansätze 2013 eingestellt. In der Folge wurden auch die UA`e 1401 (HWF-Anlage Alt-Wörth), 2998 (Mit-
tagessensservice), 7000 (Entwässerungsanlage), 8140 (Wasserpartnerschaft Wörth/Klingenberg), 8151 
(Wasserversorgungsanlage) und 8560 (Stadtwald) im Wege der Inneren Verrechnungen bzw. in Korres-
pondenz mit den entsprechenden Sonderrücklagen neu ausgeglichen. Auch die Zuführungen an den Ver-
mögenshaushalt wurden entsprechend angepasst. 
 
Die Bearbeitung und Erfassung dieser umfangreichen Daten hat leider keine Zeit mehr gelassen, um auch 
den Vermögenshaushalt zu bearbeiten. Der Vermögenshaushalt samt Investitionsprogramm kann deshalb 
erst in der nächsten HFA-Sitzung  umfassend vorgestellt werden. Heute geht es deshalb primär um die 
Vorstellung des endgültigen Verwaltungshaushalts und weiterer Haushaltsdaten. Der Stadtkämmerer über-
gibt dazu den HFA-Mitgliedern einen Ordner mit folgenden Unterlagen: 
 

1. Stand des Aufstellungsverfahrens (Eckdaten) 
2. Doppelhaushaltsplan 2014/2015 

a) Verwaltungshaushalt (mit Modellvergleich) 
b) Vermögenshaushalt (mit Modellvergleich) 

3. Finanzplan 2013 – 2108 
a) Verwaltungshaushalt (mit Modellvergleich) 
b) Vermögenshaushalt (mit Modellvergleich) 

4. Besondere Maßnahmen des Verwaltungshaushalts 
5. Schuldenstand (vor Hh-Ausgleich) 
6. Rücklagenstand (vor Hh-Ausgleich) 
7. a) Kassenabschluss 06.10.2014 

b) Zinskosten für die Aufnahme von Kassenkrediten vom 19.09.2014 
8. Strukturdaten Kindertagesstätten vom 07.10.2014 
9. Strukturdaten Grund- und Mittelschule vom 22.09.2014 
10. Gruppierungsübersicht (RE 2012, Hh 2013 u. Hh 2014) 
11. Verwaltungshaushalt 2014/2015 

 mit RE 2012, Hh 2013 u. Finanzplanung 2016 - 2017 
 
Der Kürze halber wird auf den Inhalt der übergebenen Unterlagen verwiesen, der zusammengefasst wie 
folgt festgehalten werden soll: 
 
zu Anlage 2 und 3:  
Haushalts- und Finanzplan 2013 - 2018 
Der Stadtkämmerer informiert einleitend, das den beiden Übersichten „Doppelhaushaltsplan 2014/2015“ 
und „Finanzplan 2013 – 2018“ je ein Modellvergleich beigefügt ist, aus dem für jede Position die betrags-
mäßigen Veränderungen gegenüber den in der HFA-Sitzung vom 24.09.2014 vorgestellten Zahlen ersicht-
lich sind.  
 
Die wichtigste Veränderung im Verwaltungshaushalt bilden die nun auf Basis konkreter Berechnungen der 
Personalstelle erstmals zutreffend eingestellten Personalkosten. Im Modell 1 war dieser Kostenblock auf 
Basis der Hh-Ansätze 2013 lediglich hochgerechnet eingeplant gewesen. Die konkret berechneten Zahlen 
bringen nun aber eine deutliche Erhöhung der Ansätze für die Personalausgaben mit sich. Für den Pla-
nungszeitraum 2014-2018 ist – gegenüber dem Modell 1 – mit zusätzlichen Personalausgaben i.H.v. insge-
samt 1,470 Mio. € (0,294 Mio. €/a) zu rechnen. Ursächlich hierfür sind im Wesentlichen zwei Veränderun-
gen: Die beiden KiTa`s werden ab dem BJ 2014/2015 (01.09.2014) auf Grund der vom Stadtrat genehmig-
ten Orga-Planung mit insgesamt effektiv 3,96 neuen Stellen und der Bauhof ab 01.01.2015 mit einer neuen 
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Stelle ausgestattet. Weitere Hintergründe und Details werden dem HFA in der nächsten Sitzung in einer 
eigenen Vorlage erläutert.  
 
Diese markante Belastung des Verwaltungshaushalt führt nun im Ergebnis dazu, dass die im Modell 1 für 
den Planungszeitraum 2014-2018 i.H.v. insgesamt 5,232 Mio. € (= 1,046 Mio. €/a !!!) prognostizierten 
Überschüsse des Verwaltungshaushalts um immerhin 1,293 Mio. € (= 0,259 Mio. €/a) niedriger ausfallen. 
Die Überschüsse des Verwaltungshaushalts verringern sich somit auf 3,939 Mio. € (= 0,788 Mio. €/a). 
Abzüglich der Schuldentilgungen, die in diesen Jahren verbindlich i.H.v. 2,576 Mio. € (= 0,515 Mio. €/a) 
zu leisten sind und zzgl. der zweckfreien Investitionspauschalen des Freistaates Bayern i.H.v. 0,572 Mio. € 
(= 0,114 Mio. €/a), die beide im Vermögenshaushalt veranschlagt sind, verbleiben der Stadt nunmehr freie 
Eigenmittel zur Finanzierung der anstehenden Investitionen i.H.v. nur noch 1,935 Mio. € (Modell 1: 3,228 
Mio. €). Zusätzlich stehen noch allgemeine Rücklagen i.H.v. 0,786 Mio. €, insgesamt also 2,721 Mio. €  
(Modell 1: 4,014 Mio. €) zur Verfügung. Diese Mittel reichen nun nicht mehr aus, um die städtischen Ei-
genmittel von 3,0 Mio. €, die die Stadt in diesen Jahren alleine für die Generalsanierung der Volksschule 
aufbringen muss, aus eigener Kraft, d.h. ohne dauerhafte Inanspruchnahme von neuen Krediten, gesichert 
zu finanzieren. Die in der HFA-Sitzung vom 24.09.2014 abgegebene Einschätzung muss also entsprechend 
korrigiert werden. Endgültige Klarheit über einen etwaig notwendigen dauerhaften Kreditbedarf wird der 
Vermögenshaushalt bzw. das zugrunde liegende Investitionsprogramm bringen, die in der nächsten HFA-
Sitzung vorgestellt werden.  
 
zu Anlage 4:  
Besondere Maßnahmen des Verwaltungshaushalts 
Diese Übersicht enthält alle markanten Veränderungen innerhalb des Verwaltungshaushalts mit Ausnahme 
der Steuern und allg. Zuweisungen (Grp. 0) und der allgemeinen Umlagen (Grp. 81 u. 83) sowie der Zufüh-
rungen zwischen den Haushalten (Grp. 28 u. 86).  
In der Anlage zu diesem Protokoll befindet sich auch eine berichtigte Übersicht. Diese enthält auf Anre-
gung des HFA bei den Hh-Stellen 0.0200.6554 bzw. 0.2149.____ zusätzliche bzw. berichtigte Ansätze. 
Zusätzlich wurden die Hh-Stellen 0.1100.6361 (Rattenbekämpfung) und 0.2140.1611 (Gastschulbeiträge 
vom Land für Asylbewerberkinder) aufgenommen. Ferner wurden textliche Klarstellungen vorgenommen. 
Alle Veränderungen sind farblich markiert. 
 
zu Anlage 5:  
Schuldenstand: Eigene Schulden (Haushaltsschulden) vor Hh-Ausgleich 
Diese Übersicht zeigt die Entwicklung der fundierten Schulden der Stadt von 1997 – 2018. Die Übersicht 
„Gesamtverschuldung“ unter Einbeziehung der anteiligen Schulden bei Zweckverbänden und Unternehmen 
muss noch aktualisiert werden.  
Die fundierten Schulden der Stadt weisen zum 01.01.2014 einen Stand von 7.065.156 € auf. Das sind 1.488 
€/EW bzw. 216% des Landesdurchschnitts vergleichbarer Kommunen. Kommen im Finanzplanungszeit-
raum keine neuen Schulden hinzu und werden die bestehenden Schulden plangemäß getilgt, wird zum 
31.12.2018 ein Schuldenstand i.H.v. 4.489.034 € erreicht. Das sind 949 €/EW bzw. 138% des Landes-
durchschnitts vergleichbarer Kommunen. Für den am 01.01.2014 erreichten Schuldenstand sind ausweis-
lich des Doppelhaushaltsplans 2014/2015 und des Finanzplans 2013 – 2018 Zinsen (1,598 Mio. €) und 
Tilgungen (2,576 Mio. €) i.H.v. insgesamt 4,174 Mio. € (!!!), das sind 0,835 €/a, bereitzustellen. Die finan-
zielle bzw. dauernde Leistungsfähigkeit der Stadt wird dadurch erheblich vorbelastet.  
Dieser überdurchschnittliche Schuldendienst wird die Stadt noch bis mindestens 2020 begleiten, denn erst 
dann sind die ersten Kredite getilgt und setzt ein stufenweiser Abbau des Schuldendienstes ein. Es ist des-
halb ein Gebot der Stunde, trotz verlockend niedriger Kreditzinssätze mittel- bis langfristig keine neuen 
Schulden aufzunehmen, um den Schuldenberg tatsächlich abzubauen und so die dauernde Leistungsfähig-
keit der Stadt nachhaltig zu stärken. Die Verschuldung der Stadt weist derzeit folgende Struktur auf: 
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Zinsen Tilgung Summe
2015 3 3.536,83 € 18.246,39 € 21.783,22 €
2021 2 3.070,14 € 73.650,32 € 76.720,46 €
2022 1 3.787,70 € 45.706,04 € 49.493,74 €
2023 1 6.312,96 € 42.002,35 € 48.315,31 €
2026 1 20.526,35 € 71.287,78 € 91.814,13 €
2027 1 14.802,58 € 63.158,00 € 77.960,58 €
2028 3 57.828,19 € 150.745,64 € 208.573,83 €
2033 1 16.346,79 € 26.820,00 € 43.166,79 €
2036 2 42.710,49 € 73.684,00 € 116.394,49 €

Summe: 15 168.922,03 € 565.300,52 € 734.222,55 €

Wegfall 
ab Hh-Jahr

Anzahl
Kredite

Stand: Hh-Jahr 2014 bzw. 2020

 
 
zu Anlage 6:  
Rücklagenstand vor Hh-Ausgleich 
Diese Übersicht zeigt die Entwicklung der allgemeinen und der Sonderrücklagen von 1997 – 2018. Die 
Stadt verfügt zum 01.01.2014 über allgemeine Rücklagen i.H.v. 785.801,32 € und über Sonderrücklagen 
i.H.v. 1.318.248,53 €.  
 
Die zweckfreie allgemeine Rücklage und die allgemeine Rücklage „Ausgleichsrücklage Verwaltungshaus-
halt“ sowie die allgemeine Rücklage „Sanierung St.-Martinskapelle“ werden zum Ausgleich des Doppel-
haushalts entnommen; die beiden anderen allgemeinen Rücklagen werden voraussichtlich als gesetzliche 
Mindestreserve gehalten. Dies unterstellt, nehmen die allgemeinen Rücklagen bis 2018 – abweichend von 
Anlage 6 – voraussichtlich folgende Entwicklung:  
 

01.01.2014 31.12.2018 Veränderung
zweckfreie Mittel 235.686 € 0 € -235.686 €
Ausgleichsrücklage Verwaltungshaushalt 338.182 € 0 € -338.182 €
Rückbau Ortsdurchfahrt B469 133.428 € 133.428 € 0 €
Zufahrtsstraße Kreismülldeponie 74.000 € 74.000 € 0 €
Sanierung St.-Martins-Kapelle 4.505 € 0 € -4.505 €
Summe: 785.801 € 207.428 € -578.373 €

Allg.-RL Stand

 
 
Die einzelnen Sonderrücklagen nehmen bis 2018 – in Übereinstimmung mit Anlage 6 – voraussichtlich 
folgende Entwicklung: 
 

01.01.2014 31.12.2018 Veränderung
Ausgleich Gebührenschwankungen EWA 48 € -35.221 € -35.269 €
Ausgleich Gebührenschwankungen WVA 25.248 € -215.863 € -241.111 €
Sozialstiftung Maria Schiegl 60.202 € 63.922 € 3.720 €
Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wörth 1.232.751 € 997.956 € -234.795 €
Summe: 1.318.249 € 810.794 € -507.455 €

So-RL Stand

 
 
Die Sonderrücklagen „Sozialstiftung Maria Schiegl“ und „Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wörth“ leiden 
augenscheinlich unter der gegenwärtigen Niedrigstzinsphase, denn ihnen wachsen ausschließlich Zinserträ-
ge zu. Diese bleiben bei der Sonderrücklage „Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wörth“ deutlich hinter den 
laufenden Unterhaltskosten/a (= 53.256 €/a) zurück, die der Sonderrücklage jährlich entnommen werden. 
Per Saldo nimmt diese Sonderrücklage deshalb um voraussichtlich 234.795 € auf 997.956 € ab.  
Die Sonderrücklage „Sozialstiftung Maria Schiegl“ nimmt nur deshalb noch um voraussichtlich 3.720 € zu, 
weil zumindest in den Hh-Jahren 2014 und 2015 noch Zinserträge i.H.v. insgesamt 4.900 € erzielt werden 
können, die die jährlichen Verwendungen i.H.v. 500 € deutlich übersteigen.  
Die dargestellte Entwicklung der beiden Ausgleichsrücklagen für die Gebührenschwankungen bei der 
EWA/WVA ist den im Finanzplanungszeitraum im Verwaltungshaushalt zu erwartenden Defiziten ge-
schuldet, die zum Ausgleich der UA`e 7000, 8140 und 8151 voraussichtlich entnommen werden müssen. 
Zum 01.10.2016 werden die Wasser- und Kanalgebühren turnusgemäß neu kalkuliert und angepasst, so 
dass schon aus diesem Grund die bis 2018 prognostizierten Gebührenunterdeckungen so nicht eintreten 
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werden.  
 
zu Anlage 7a:  
Kassenabschluss 06.10.2014 
Die Übersicht zeigt den Kassenabschluss zum 06.10.2014, insbesondere den Kassen-SOLL-Bestand und 
den Kassen-IST-Bestand sowie die aktuellen Geldanlagen des Kassenbestands.  
Der Tagesabschluss schließt mit einem Kassenbestand i.H.v. 2.500.931,25 € ab. Darin enthalten sind die 
allgemeinen und die Sonderrücklagen i.H.v. insgesamt 2.104.049,85 €. D.h. aus dem laufenden Haushalts-
jahr besteht ein IST-Überschuss i.H.v. 396.881,40 €. Lediglich die im Kassenbestand enthaltenen allgemei-
nen Rücklagen können als Deckungsmittel des Vermögenshaushalts verwendet werden.  
Derzeit sind 1.000.508,83 € als Tagesgelder zu 0,20 bzw. 0,10% p.a. angelegt. Weitere 1.250.000 € sind 
kurzfristig zu 0,60% bzw. 0,50% p.a. angelegt.  
 
 
 
zu Anlage 7b:  
Berechnung der Zinskosten für die Aufnahme von Kassenkrediten 
Die Übersicht zeigt, in welcher Höhe erstmals seit vielen Jahren mit Zinskosten für die Aufnahme von 
Kassenkrediten zu rechnen ist. Hintergrund ist, dass die Zuschüsse des Freistaates für die Generalsanierung 
der Grund- und Mittelschule i.H.v. insgesamt 4,241 Mio. € mit einer Verzögerung von voraussichtlich 2 
Jahren zum tatsächlichen Baufortschritt ausgezahlt werden und diese Lücke notgedrungen zu Überziehun-
gen der laufenden Konten führen wird. Unter Berücksichtigung der weiteren Faktoren, die den Kassenbe-
stand beeinflussen, wie z.B. die Kasseneinnahme- und Kassenausgabereste (KER/KAR), die Haushaltsein-
nahme- und Haushaltsausgabereste (HER/HAR) und die Kassenvolatilität, sowie der verfügbaren Sonder-
rücklagenmittel ergeben sich folgende Bedarfe an Kassenkrediten: 

• Hh-Jahr 2015:         989.900 € 
• Hh-Jahr 2016:      2.342.800 € 
• Hh-Jahr 2017:      1.991.000 € 
• Hh-Jahr 2018:         791.000 € 

Insgesamt sind dafür Zinskosten i.H.v. voraussichtlich 64.800 € aufzuwänden, die im vorliegenden Entwurf 
des Verwaltungshaushalts bereits eingearbeitet sind. Diese Position ist ggf. noch an die tatsächliche Ausge-
staltung des Vermögenshaushalts anzupassen.  
 
zu Anlage 8:  
Strukturdaten Kindergartenkinder 
Diese Übersicht wird jährlich im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung fortgeschrieben. Sie dient der vo-
rausschauenden Prognose für die voraussichtlich notwendigen Kindergartenplätze. Die Krippenplätze sind 
nicht berücksichtigt. Die Übersicht zeigt für die BJ 2008/2009 – 2017/2018 den tatsächlichen Platzbedarf – 
jeweils zum Stichtag 01.01.d.BJ – auf. Die Kinder, die die Kindergartengruppen bis einschließlich dem BJ 
2017/2018 besuchen werden, sind bereits geboren.  
Bis einschließlich dem BJ 2010/2011 wurden insgesamt 6 KiGa-Gruppen benötigt. Die Zahl der Kindergar-
tenkinder stieg bis dahin auf 142 an, um im nachfolgenden BJ 2011/2012 auf 115 Kinder abzurutschen. In 
den BJ`en 2011/2012 - 2013/2014 mussten nur noch ca. 115 - 123 Kindergartenkinder betreut werden, 
wofür 5 KiGa-Gruppen ausreichend sind. Die bedarfsgerechte Umwandlung einer KiGa-Gruppe der KiTa I 
in eine Krippengruppe ab dem lfd. BJ 2012/2013 war also sachgerecht und hätte eigentlich schon ein Jahr 
früher erfolgen können, was wegen der Generalsanierung und Auslagerung dieser KiTa um ein 1 Jahr ver-
schoben wurde.  
Ab dem BJ 2014/2015 durchläuft der geburtenstarke Jahrgang 09/2010-08/2011 mit 54 Kindern die städti-
schen KiTa`s. Deshalb steigt der Platzbedarf in den BJ 2014/2015 - 2016/2017 auf 129 - 133 an. Dieser nur 
temporär notwendige Platzbedarf ist mit 5 KiGa-Gruppen nicht mehr sicherzustellen, weshalb der Stadtrat 
im Rahmen seiner Bedarfsplanung für das BJ 2014/2015 beschlossen hat, für diese BJ`e in der KiTa II eine 
weitere KiGa-Gruppe einzurichten und die Krippengruppe in das Haus der Vereine auszulagern. Die Prog-
nose zeigt, dass ab dem BJ 2017/2018 nur noch 115 KiGa-Plätze benötigt werden, wofür wieder 5 KiGa-
Gruppen ausreichend sind. In den beiden KiTa`s bestanden bzw. bestehen folgende Angebote: 
 
                       ab dem BJ 2012/2013                             ab dem BJ 2014/2015 
a) KiTa I:       2 KiGa-Gruppen + 2 Krippengruppen     2 KiGa-Gruppen + 2 Krippengruppen 
b) KiTa II:      3 KiGa-Gruppen + 1 Krippengruppe       4 KiGa-Gruppen + 1 Krippengruppe 
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zu Anlage 9:  
Strukturdaten Grund- und Mittelschule 
Auch diese Übersicht wird jährlich im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung fortgeschrieben. Sie dient der 
vorausschauenden Prognose für die voraussichtliche Entwicklung der Anzahl der Klassen und damit der 
notwendigen Klassenzimmer. Die Übersicht zeigt für die SJ 2004/2005 – 2024/2025 den tatsächlichen 
Bedarf an Klassenzimmern – jeweils zum Stichtag 01.10.d.SJ – auf. Die Schüler, die die Grundschule bis 
einschließlich dem SJ 2020/2021 besuchen werden, sind bereits geboren. Dasselbe gilt für die Mittelschü-
ler, die die Mittelschule bis einschließlich dem SJ 2024/2025 besuchen werden.  
 
Die Entwicklung der Schülerzahlen nahm bzw. nimmt folgenden Verlauf: 
Am 01.10.1985 besuchten 347 Schüler die Wörther Volksschule. Nach dem Tiefststand zum 01.10.1992 
mit nur 289 Schülern stieg die Schülerzahl infolge der Erschließung des Baugebietes Wörth West I, das 
binnen zehn Jahren einen Einwohnerzuwachs von ca. 1.000 (+25%) auslöste, bis zum 01.10.2000 auf einen 
Höchststand von 404 (darunter 255 Grund- und 149 Hauptschüler) an. In den folgenden Jahren baute sich 
der Schülerberg wieder relativ rasch bis auf 358 Schüler (darunter 246 Grund- und 112 Hauptschüler) zum 
01.10.2003 ab. Im Anschluss daran stellte sich ein kleines Zwischenhoch ein. Die Schülerzahlen stiegen 
leicht an und erreichten in den Schuljahren 2004/2005 und 2005/2006 mit 381 (darunter 255 Grund- und 
128 Hauptschüler) bzw. 373 Schülern ihren vorläufig letzten Höchststand.  
Seit dem Schuljahr 2006/2007ff bauten sich die Schülerzahlen infolge der demographischen Entwicklung 
und der stark gestiegenen Abgangsquoten nach der 4. Klasse allerdings wieder sehr schnell und stetig ab. 
Besonders stark war der Einbruch vom Schuljahr 2009/2010 zum Schuljahr 2010/2011. Die Schülerzahl 
verringerte sich von 345 auf 311 (darunter 170 Grund- und 141 Hauptschüler).  
Im laufenden SJ 2014/2015 werden insgesamt 239 Schüler beschult (darunter 163 Grund- und 76 Mittel-
schüler). Im Schuljahr 2024/2025 werden nur noch 201 Schüler (darunter 140 Grund- und 61 Mittelschüler) 
die Wörther Grund- und Mittelschule besuchen. Die Ursache liegt u.a. bei den Geburtenraten, die sich na-
hezu halbiert haben und eklatant auf nur noch 38 - 41 Kinder/a (SJ 2000/2001: 64 Kinder/a) zusammen 
geschmolzen sind. 
Besonders stark ist der Schülerverlust für die Mittelschule. Dieser liegt bei 59%, wenn man die SJ 
2000/2001 (149) und 2024/2025 (61) vergleicht. Im selben Zeitraum haben sich die Grundschülerzahlen 
aber "nur" um 45%, von 255 auf 140 verringert. In der Mittelschule kumulieren sich somit die demographi-
sche Entwicklung und die gestiegenen Übertrittsquoten nach der 4. Klasse, während für die Schülerzahlen 
in der Grundschule allein die demographische Entwicklung verantwortlich ist. 
 
Folgende Schlüsse können aus der Übersicht gezogen werden: 

1. Die GS Wörth bleibt bis 2024/2025 durchgängig 2-zügig. 
2. Bis zum SJ 2024/2025 ist die MS Wörth immer in der Lage, je eine 5.+6. Klasse zu bilden (Aus-

nahmen: SJ 2020/2021 keine 5. Klasse und SJ 2021/2022 keine 6. Klasse). Das reicht innerhalb 
eines Schulverbunds zum dauerhaften Erhalt des MS-Standortes Wörth allemal aus.  

3. Die MS Wörth ist nur noch in den SJ 2019/2020, 2020/2021, 2023/2024 u. 2014/2025 in der Lage, 
aus eigener Kraft eine 7. Klasse zu bilden. In allen anderen SJ`en kann rechnerisch aus eigener 
Kraft keine 7. Klasse mehr gebildet werden. In vorstehender Prognose entfallen dann logischer-
weise auch die folgenden 8.+9. Klassen. 

4. Am MS-Standort Klingenberg werden sich für die Bildung der 7. Klasse ähnliche Zahlen ergeben. 
Die 7. Klassschüler aus beiden Schulen können aber allenfalls nur zum Teil von Erlenbach aufge-
nommen werden. Deshalb bietet es sich an, an den beiden kleineren MS-Standorten Klingenberg 
und Wörth im jährlichen Wechsel eine gemeinsame 7. Klasse zu bilden, die sich dann in der 8.+9. 
Klasse am selben Standort fortsetzen. Dies ist in vorstehender Prognose berücksichtigt. 

5. Da in jedem SJ am MS-Standort Wörth auch eine M7 oder M8-Klasse besteht, benötigt die MS 
Wörth nach vorstehender Prognose in jedem SJ also mindestens 3 Klassenräume. Wegen der unter 
Nr. 4 beschriebenen gemeinsamen, wechselseitigen Bildung der 7. Klasse liegt der mittel- und 
langfristige Bedarf für die MS Wörth bei max. durchschnittlich 4 bzw. 5 Klassenräumen. 

6. Derzeit werden 18 Klassenzimmer (8 GS + 10 MS) vorgehalten. Für die MS müssen nur noch 5 
Klassenzimmer vorgehalten werden, d.h. 5 Klassenzimmer werden dauerhaft nicht mehr benötigt.  

7. Das passt exakt mit dem von der Reg.v.Ufr. für die Generalsanierungsmaßnahme genehmigten 
Raumprogramm zusammen, das für die GS 8 und für die MS 5 Klassen, insgesamt also 13 Klassen 
mittel- und langfristig als bedarfsnotwendig anerkennt. D.h. aber wiederum, dass sich der Schulbe-
trieb spätestens nach Abschluss der Generalsanierung, d.h. ab dem SJ 2016/2017 auf das Hauptge-
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bäude beschränken könnte und aus wirtschaftlichen Gründen auch beschränken sollte. 
8. Die SJ 2014/2015 – 2016/2017 werden von der Generalsanierungsmaßnahme tangiert sein. Auch 

in diesen Jahren werden durchschnittlich 5 bzw. 6 Klassenzimmer nicht mehr benötigt, die somit 
als Ausweichräume während der Bauphase innerhalb der Schule zur Verfügung stehen. 

 
zu Anlage 10 und 11:  
Gruppierungsübersicht und Verwaltungshaushalt 
Diese beiden Anlagen werden nicht näher vorgestellt. Sie dienen den HFA-Mitgliedern als Detailunterlagen 
zum vorgestellten Verwaltungshaushalt.  
 
Beschluss: 
Der HFA nimmt Kenntnis. Für den 05.11.2014 findet eine zusätzliche HFA-Sitzung zur abschließenden 
Beratung des Entwurfs des Doppelhaushalts 2014/2015 statt. Die Verabschiedung des Doppelhaushalts 
2014/2015 ist für die SR-Sitzung vom 03.12.2014 vorgesehen. Auf Anregung von Stadtrat Frank Wetzel 
soll die Verwaltung eine Besichtigung der städtischen Wasserversorgungsanlage vorbereiten. 
 

 
 
Anlagen zu TOP. 
1.1. ö Übersicht „Wasserversorgungsanlage, Gebührenkalkulation 2013-2016, Teil 2: Nachkalkulation für die 

Periode 2013-2016 zur Jahresrechnung 2013“ vom 31.05.2014 
1.2. ö Übersicht „Entwässerungsanlage, Gebührenkalkulation 2013-2016, Teil 2: Nachkalkulation für die Periode 

2013-2016 zur Jahresrechnung 2013“ vom 02.06.2014 
2.1. ö Übersicht „Herstellungsbeiträge Wasser+Kanal, Dienstleistungen zur Neukalkulation der Beitragssätze, 

Kosten und Finanzierung“ vom 01.08.2104 
Übersicht „2. vorläufige Honorarermittlung vom 31.10.2013 (Mehrmengen lt. 3. AZ vom 30.06.2014)“ 
vom 28.07.2014 

4.1. ö 1. Stand des Aufstellungsverfahrens (Eckdaten) 
2. Doppelhaushaltsplan 2014/2015 

a) Verwaltungshaushalt (mit Modellvergleich) 
b) Vermögenshaushalt (mit Modellvergleich) 

3. Finanzplan 2013 – 2108 
a) Verwaltungshaushalt (mit Modellvergleich) 
b) Vermögenshaushalt (mit Modellvergleich) 

4. Besondere Maßnahmen des Verwaltungshaushalts 
Besondere Maßnahmen des Verwaltungshaushalts (berichtigt) 

5. Schuldenstand (vor Hh-Ausgleich) 
6. Rücklagenstand (vor Hh-Ausgleich) 
7. a) Kassenabschluss 06.10.2014 

b) Zinskosten für die Aufnahme von Kassenkrediten vom 19.09.2014 
8. Strukturdaten Kindertagesstätten vom 07.10.2014 
9. Strukturdaten Grund- und Mittelschule vom 22.09.2014 

 
   

63939 Wörth a. Main, den 11.10.2104 
 
 
 
 
…………………………………………. 
Andreas Fath, 1. Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
…………………………………………….. 
Heinz Firmbach, Protokollführer 
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2013 2014 2015 2016 2017 2018

       Finanzplanungsjahre
SummeMaßnahmeHh-Stelle

   Haushaltsjahre

-/- 0.3651.1720 Bürgerhaus: Zuschuss Landkreis 0 2.300 0 0 0 0 2.300
-/- 0.3651.1726 Bürgerhaus: Zuschuss Bezirk 3.500 0 0 0 0 0 3.500
= 0.3651.____ Mehraufwand 32.500 24.200 0 0 0 0 56.700

* 0.4390.6___ Deutschkurse für Asylbewerber: Kurs- u. Sachkosten 4.500 1.000 500 510 500 500 7.510
-/- 0.4390.1189 Deutschkurse für Asylbewerber: Gebühren 2.250 0 0 0 0 0 2.250
= 0.4390.____ Mehraufwand 2.250 1.000 500 510 500 500 5.260

* 0.4609.4/5/6/7 Jugendtreff: Personal- und Sachkosten 51.257 50.402 51.138 52.088 53.188 54.348 312.421
-/- 0.4609.1___ Jugendtreff: Einnahmen aus Verkauf 1.000 700 700 700 700 700 4.500
= 0.4609.____ Mehraufwand (Gründung Jugendtreff) 50.257 49.702 50.438 51.388 52.488 53.648 307.921

* 0.464_.4___ KiTa I+II: 2 x 0,5-Sprachförderstelle 40.950 45.700 45.700 0 0 0 132.350
+ 0.464_.5621 KiTa I+II: Fortbildungskosten Sprachförderkräfte 4.500 4.500 4.500 0 0 0 13.500
+ 0.464_.6320 KiTa I+II: Sachkosten Sprachförderkräfte 4.500 4.500 4.500 0 0 0 13.500
= Summe Ausgaben 49.950 54.700 54.700 0 0 0 159.350
-/- 0.464_.1702 KiTa I+II: Zuschuss BMfFJFS Sprachförderkräfte 50.000 50.000 50.000 0 0 0 150.000
= 0.464_.____ Mehraufwand (Sprachförderkräfte) -50 4.700 4.700 0 0 0 9.350

* 0.4642.5360 KiTa II: Erbbauzinsen (Erhöhung ab 2013) 2.434 2.434 2.434 2.434 2.434 2.434 14.604
= 0.4642.5360 Mehraufwand 2.434 2.434 2.434 2.434 2.434 2.434 14.604

* 0.4681.6620 Seniorenbeirat: Budget für Sachausgaben 1.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 11.000
= 0.4681.6620 Mehraufwand 1.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 11.000

* 0.5501.7093 Übernahme FSV-Darlehenstilgungen (teilweise) 0 0 0 0 0 0 0
+ 0.5501.7093 Übernahme FSV-Darlehenszinsen (komplett) 2.232 2.157 2.082 2.007 1.932 1.857 12.267
= 0.5501.7093 Mehraufwand 2.232 2.157 2.082 2.007 1.932 1.857 12.267

* 0.5700.5041 Schwimmbad: Austausch Kohlefilterkessel (alle 5 Jahre) 0 0 0 0 10.000 0 10.000
= 0.5700.5041 Mehraufwand 0 0 0 0 10.000 0 10.000

* 0.6000.4100 Bauverwaltung: Abgeltung von Mehrarbeit 6.402 11.365 0 0 0 0 17.767
= 0.6000.4100 Mehraufwand 6.402 11.365 0 0 0 0 17.767

* 0.6200.2120 Gem. Baugenossenschaft: Dividendenzahlgn. (4%) 8.890 8.890 8.890 8.890 8.890 8.890 53.340
= 0.6200.2120 Mehraufwand -8.890 -8.890 -8.890 -8.890 -8.890 -8.890 -53.340 

* 0.6300.5131 Ortsstraßen: Entwässerung Landstraße (Fa. Diephaus) 0 7.000 0 0 0 0 7.000
+ 0.6300.5131 Ortsstraßen: Rissesanierung (Frostschäden) 10.000 0 0 0 0 0 10.000
= 0.6300.5131 Mehraufwand 10.000 7.000 0 0 0 0 17.000

* 0.6480.6556 Brücken: einfache und Hauptprüfung 0 2.000 0 0 4.300 0 6.300
= 0.6480.6556 Mehraufwand 0 2.000 0 0 4.300 0 6.300

* 0.6488.5141 Brücken: Sanierungsmaßnahmen auf Grund Hauptprüfung 2010 0 23.000 0 0 0 0 23.000
= 0.6488.5141 Mehraufwand 0 23.000 0 0 0 0 23.000

* 0.7000.5151 Entwässerung: Verfüllung Moosgraben 18.203 8.713 0 0 0 0 26.916
= 0.7000.5151 Mehraufwand 18.203 8.713 0 0 0 0 26.916

* 0.7000.6360 Entwässerung: Globalberechnung HB Kanal 30.000 98.000 0 0 0 0 128.000
= 0.7000.6360 Mehraufwand 30.000 98.000 0 0 0 0 128.000

* 0.7000.6369 Entwässerung: 
TV-Befahrung Ortskanäle zur Erfüllung der EÜV 5.600 5.660 5.720 5.810 5.910 6.030 34.730

= 0.7000.6369 Mehraufwand 5.600 5.660 5.720 5.810 5.910 6.030 34.730

* 0.7719.6554 Bauhof: Organisationsgutachten 10.000 0 0 0 0 0 10.000
= 0.7719.6554 Mehraufwand 10.000 0 0 0 0 0 10.000

* 0.7719.4___ Bauhof: Personalkosten 
1 x 0,77-Bürgerarbeitsstelle Bauhof 
ab 01.08.2011-31.07.2014 15.776 9.203 0 0 0 0 24.979

-/- 0.7719.1741 Bauhof: Zuschuss BuVerw.-Amt (ESF+BuMittel) 12.900 7.560 0 0 0 0 20.460
= 0.7719.____ Mehraufwand 2.876 1.643 0 0 0 0 4.519

* 0.7719.4___ Bauhof: Neueinstellung 1 Arbeitnehmers 0 0 43.757 45.047 46.376 47.748 182.928
= 0.7719.4___ Mehraufwand 0 0 43.757 45.047 46.376 47.748 182.928

* 0.7850.5131 Feldwege: Instandsetzung Alte Straße 5.000 0 0 0 0 0 5.000
= 0.7850.5131 Mehraufwand 5.000 0 0 0 0 0 5.000

heinz.firmbach
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2013 2014 2015 2016 2017 2018

       Finanzplanungsjahre
SummeMaßnahmeHh-Stelle

   Haushaltsjahre

* 0.7901.5320 EyeScreen: Mieten 5.127 2.563 0 0 0 0 7.690
+ 0.7901.6342 EyeScreen: Strombezugskosten 150 1.000 0 0 0 0 1.150
+ 0.7901.6520 EyeScreen: Telefongebühren 642 642 0 0 0 0 1.284
-/- 0.7901.1390 EyeScreen: Einnahmen aus Verkauf 5.212 0 0 0 0 0 5.212
= 0.7901.____ Mehraufwand 707 4.205 0 0 0 0 4.912

* 0.8101.2620 Stromversorgung: Avalgebühren Ausfallbürgschaften 3.471 3.471 3.471 3.471 3.264 3.057 20.205
= 0.8101.26207 Mehraufwand -3.471 -3.471 -3.471 -3.471 -3.264 -3.057 -20.205 

* 0.8151.5158 Wasserversorgung: komplette Erneuerung der Wasserzähler 
mit Compositzählern (2014-2019) 0 10.720 10.830 10.990 11.180 11.400 55.120

= 0.8151.5158 Mehraufwand 0 10.720 10.830 10.990 11.180 11.400 55.120

* 0.8151.6360 Wasserversorgung: Globalberechnung HB Wasser 30.000 77.000 0 0 0 0 107.000
= 0.8151.6360 Mehraufwand 30.000 77.000 0 0 0 0 107.000

* 0.8560.1717 Stadtwald: Zuschuss Land für Gemeinwohlfunktion 5.889 5.889 5.889 5.889 5.889 5.889 35.334
= 0.8560.1717 Mehraufwand -5.889 -5.889 -5.889 -5.889 -5.889 -5.889 -35.334 

* 0.8560.6301 Stadtwald: Neubeschilderung Waldabteilungen 0 0 3.000 0 0 0 3.000
= 0.8560.6301 Mehraufwand 0 0 3.000 0 0 0 3.000

* 0.8808.5010 Bebauter Grundbesitz: 
Dachinstandsetzung Scheune Mainstr. 55 0 7.000 0 0 0 0 7.000

= 0.8808.5010 Mehraufwand 0 7.000 0 0 0 0 7.000

* 0.8809.5010 Bebauter Grundbesitz: Instandsetzung Rath. 99 15.795 0 0 0 0 0 15.795
+ 0.8809.5010 Bebauter Grundbesitz: Dachinstandsetzung Rath. 99 0 5.000 0 0 0 0 5.000
= 0.8809.5010 Mehraufwand 15.795 5.000 0 0 0 0 20.795

* 0.9181.8080 Kassenkredite: Zinsausgaben 0 0 6.900 21.100 24.900 11.900 64.800
= 0.9181.8080 Mehraufwand 0 0 6.900 21.100 24.900 11.900 64.800

Summe Mehraufwand 618.291 738.867 412.152 435.138 436.771 414.997 3.056.216
3.056.216

0

63939 Wörth a. Main, den 09.10.201
               - Stadtkämmerei -

                 Heinz Firmbach
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